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Z. ,33. » ( l) Nr. 1531^137
Konkurrenz Kundmachung

wegen Lieferung des Bedarfes an Buchdrucker-
arbeiteu sammt dazu gehörigem Papier, für die
k. k. steier.-illyr.'küstcnl. Fi»anz-i!andcs Direk-
t ion, die k. k, Steuer-Direktionen in Laidach-
und Klagenfurt uni) die unterstehenden Behör-

den und Organe,
Am l 5 . M a i l^U« Vormittags um !>

Uhr wird in dem Amtsgcbäude der k. k. steier,-
illyr -küstenl. Finauz-Landes-Direktion zu Graz,
in der zweiten Sackgasse Nr. 24N eine öffent-
liche Abminderungs-Versteigerung wegen Ueber-
nähme der Lieferung des Bedarfes an Druck-
arbeiten und des hiezu erforderlichen Papiers
für diese k. k. Finanz-Landes Direktion und ihre
unterstehenden Finanzbehörden uno Organe in
Steiermark, Kärnten und Krain, wie auch für
den Fa l l , als es bei der Lizltalion selbst oder
bei Abschließung des Hauptvertrages verlangt
würde, für die k. k. Steuer-Direktionen ln
Karnten und Krain und deren untergeordnete
Organe abgehalten werden.

Der beiläufige e i n j ä h r i g e Bedarf an
Druckpapieren für sämmtliche genannte Behör-
ben und Organe dürfte sich auf

29 Rieß Johann Druckpapier
!>;» » Couvertpapier (Johann Sockl)

3Ul> >, Mittel-Konzept, weiß
450 » detto blau
NW ., Johann Kanzlei
35tt „ Großkanzlei
7<w „ Großkonzept, blau
3<w „ Klein-Median
ü M » Groß-Median

<il» » Mittel-Regal
lUl> » Groß-Negal
l<> » Imperial
50 » Imperial-Packpapicr erstrecken.

Die Lieferung der Druckarbeiten und im
eintretenden Falle des Papiers wird nur ver-
"nt überlassen.

Bei der Verhandlung werden sowohl münd-
^)e als schriftliche Anbote angenommen.

Als Vadium ist ein Betrag von Einhun-
^ l t Gulden zu erlegen. Schriftlichen Offerten
'st die Quittung einer k, k. Kasse über das erlegte
Radium oder letzteres in Barem beizuschließeu.

Die Kaution des Erstehers betragt !<>"/«
des approximativen Erstehungswerthes.

Schriftliche Offerte müssen längstens bis 14.
Mai , 5 M j , Mittags »2 Uhr im Prasldial-
^ureau dieser Finanz - Landes-Direktion über«
Zeicht ftin und sind zu überschreiben: »Offert
»zur Lieferung des Bedarfes an Buchdrucker-
"arbeiten nebst Papier für die k. k. steier-illyr -
"küstenl. Finanz-Landes-Direktion , deren Unter-
"Chorden und Organe m Steiermark, Karn-
"^u und Krain, die Steuer-Direktionen in
"^^gol,si,^t und Laibach und ihre unterstehenden
»Organe,«

Die Lieferung wird auf die drei Verwal-
tung^jalire l l ^U l , l 6 « 2 , l^<,3 ( l . November
l^Utt biöhin ld<<j3) oder auch auf die weiter
folgenden drei Verwaltungsjahrc l 8 t l l , z^tj'»
l^i l l l (bis l November !«t»<j) ausgcboten, in
welcher Beziehung sich die Finanz Verwaltung
das Recht vorbehält, das Ergebniß der Lizita-
tion nach freier Wahl auf drei oder sechs Jahre
zu genehmigen.

Die weiteren LizitalionSbedingnisse, so wie
bie Auäruföpreise können bei dem hierortigen
^ndesökonomate und bei dem Fiuanz-Landeö-
^'konomate in Wien, ferner bel den Finanz-
^^irks-Oekonomatcn in Triest, Laibach und
^lagcnfurt einglseh.n werden.

K- k Finanz-Landes-Direktion für Etcier-
mark, Kärnten, Krain und das Küsten-
land. Graz am U. April »ttUtt

Z. ,34. a (1) Nr. 2528.

Verzehrungssteucr Pachtverstoige-
rungs - Kundmachung.

Von der k. k. Finanz-BezirksDirektion in
Laibach wird hiermit zur allgemeinen Keontniß
gebracht, daß die Erhebung der Verzchruugö-
steuer vom Verbrauche des Weines, Mostes
und Fleisches ln der Ortsgemeinde W i p p ach
sammt den dazu gehöligen Ortschaften im pol.
Bezirke Wippach auf Grund der kaiserlichen Ver-
ordnung vom 12. Mai 155!) und des Tarifes
für die Orte der . , . Tarifsklajse, auf die
Dauer eines und eines halben Jahres, nämlich vom
l, Mai l«ti<> bis Ende Oktober l t t t i l , im Wege
der öffentlichen Versteigerung verpachtet wird.

Den Pachtunternchmern wird zu lhrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

l .D ie Versteigerung wird am 24 A p r i l
l l t tw bei der k. k. Finanz - Bezirks . Direktion
zu Laibach vorgenommen, und wenn die Ver-
handlung an diesem Tage nicht beendigt wer-
den sollte, in der weiters zu bestimmenden und
bei der Versteigerung bekannt zu machenden
Zeit fortgesetzt werden.

2. Der Ausrufspreis ist bezüglich der Ver-
zerlnmgssteucr und des oermaligen außerordent-
lichen Zuschlages zu derselben vom Verbrauche
des Weines und Mostes mit dem für ein und
ein halbes Jahr sich beziffernden Pauschalbetrage
von 34<l5 si. und bezüglich des steuerpflichtigen
Fleischverbrauches mit dem Betrage von 7U5> si.
<»tt kr., sohin in dem Gesammcbetrage von
4l?tt Gulden (»l» Neukreuzer österreich. Währ.
bestimmt.

3. Zur Pachtung wird Jedermann zuge-
lassen , der nach den Gesetzen imo der Landes-
verfassung zu derlei Geschäften geeignet ist. —
Für jeden Fall sind hievon diejenigen ausge-
nommen, welche wegen eines Verbrechens zu
einer Strafe verurtheilt wurden, oder welche
in eine kriminalgerichtlichc Untersuchung ver-
fallen sind, die blos; aus Abgang rechtlicher Be-
weise aufgehoben wurde. Minderjährige Per-
sonen , dann konttaktbrüchige Gefa'llspä'chter
werden zu der Lizltation nicht zugelassen, eben
so auch diejenigen, welche wegen Schleichhandel
oder einer schweren Gefallsübertrctung in Un-
tersuchung gezogen und entweder gestraft oder
aus Mangel der Beweise von d.'M Strafver-
fahren losgezahlt wurden, und zwar die letzte-
ren durch sechs, auf den Zeitpunkt der Ueber-
tretung, oder wenn dieser nicht bekannt ist, der
Entdeckung derselben folgende Jahre.

4. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
wi l l , hat den dem zehnten Thelle des Ausruf-
preises gleichkommend»« Betrag von 4 l7 Gul
den tt Neukreuzer österreich. Wahrung in Ba-
rem oder in k, k Staatspapieren, welche nach
den bestehenden Vorschriften berechnet und an-
genommen werden, oder mittelst Real-Hypothek
als Vadium der Liznatious - Kommission vor
dem Beginne der Feilbietung zu übergeben.
Nach beendigcer Lizicatlon wird bloß der vom
Bcstbieter erlegte Betrag zurückbehalten, den
übrigen Lizttanten aber werden ihre Vadien
zurückgestellt.

5 Es werden auch schriftliche Anbote von den
Pachtlustigen angenommen Derlei Anbote (welche
dermal dem Stempel von 3li Neukreuzern für
den Bogen unierliegen) müssen jedoch mit dem
Vadium belegt sein, den bestlmmren Preisbe-
trag sowohl in Ziffern als auch m«t Buchsta-
ben ausgedrückt enthalten, und es darf darin
keine Klausel vorkommen, die mit den Bestim-
mungen der gegenwärtigen Ankündigung und
mit den übrigen Pachlbcdingnissen nicht im Ein-
klänge wäre.

Diese schriftlichen Offerte müssen zur Ver-
meidung willkürlicher Abweichungen von den
Pachtbedingnissen verfaßt sein, wie folgt:

»Ich Unterzcicbncter biete für den Bezug
»der Verzehrungsstcucr und des dermaligen au-
ßerordentlichen Zuschlages zu derselben von —
„(hier ist das Pachtobjekt genau nach dieser
»Lizitalions-Ankündigung zu bezeichnen) — »auf
»die Zeit von . . . . bis 16 . . . .
»den Pachtschilling von . . . . si. . . . Nkr.,
„sage fl Nkr. ö'sterr. Wahr.
»mit der Erklärung an, das; mir die Lizita-
»tions- und Pachtbedingnisse, denen ich mich
»unbedingt unterziehe, genau bekannt sind, und
»ich für den vorstehenden Anbot mit dem bei-
liegenden zehnverzent. Vadium von . . . . st.
» . . . Nkr. österr Währung hafte."

Datum
Unterschrift, Charakter u. Wohnung des Offerenten.

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Lizi-
tation bei dem Vorsteher der k. k. Finanz«
Bezirks - Direktion in Laibach blö zum 23. April
ltt i ln versiegelt zu überreichen, und werden,
wenn Niemand mehr mündlich lizitiren wil l ,
eröffnet und bekannt gemacht, worauf dann die
Abschließung mit dem Bestbieter erfolgt.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen Offerte,
wobei die Offerentcn zugegen sein können, be-
ginnt, werden keine nachträglichen schriftlichen
oder mündlichen Anbote mehr angenommen.
Schriftliche Offerte werden schon mit Beginn
der Stunde der mündlichen Versteigerung nicht
mehr zugelassen.

Lautet der mündliche und der schriftliche
Anbot auf den gleichen Betrag, so wird dem
Ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schrift-
liche!» Anboten cnlscheidet die Verlosung, welche
sogleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
Lizitations - Kommission vorgenommen wer-
den wild.

l l . Wer nicht für sich, sondern im Namen
eines Andern lizltirt, muß sich mit einer ge-
richtlich lcgalisirten speziellen Vollmacht bei der
Limitations-Kommission ausweisen und ihr die-
selbe übergeben.

7. Wenn Mehrere in Gesellschaft lizitiren,
so haften sie zur ungethellten Hand, d. h. Alle
für Einen und Emer für Alle, für die Erfüllung
der übernommenen Kontrakts - Verbindlichkeilen.

8. Die Versteigerung geschieht unter Vor-
behalt der höheren Genchmigung, und es ist
der LizitationSakt für den Bestbieter durch seiuen
Anbot, für die k. k. Finanz - Verwaltung aber von
der Zustellung der Genehmigung verbindlich.

!). Der Ersteher wird mit Beginn der Pacht-
periode durch die k. k, Finanz-Behörde in das
P achtg e sch ä ft cingc se tz t.

Derselbe hat zur Sicherstellung seines Pachs-
schillings längstens binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtversteigerung den vierten Theil deS für
ein Jahr bedungenen Pachtschillings als Kaution
in Barem oder in öffentlichen Obligationen,
welche in der Regel nach dem zur Zeit des Erlages
bekannten börsemäßigen Kurswerthe oder in
Staatsanlehenslosen von den Jahren Ii^3!> und
lH.'»4, die ebenfalls nacli dem Kurswcrthe, je-
doch nichl. über ihren Nenuwerth angenommen
werden, oder in einer von der k. k Finanz«
Bezirks- Direktion annehmbar befundenen Prag-
maciral-Hypothek ;u erlegen, beziehungsweise
das Vadium bis auf diesen Betrag zu ergänzen,

lU Den Pachtsckilling hat der Pächter in
gleichen monatlichen .^'aten nachhinein, am letzten
Tage eines jeden Monates, und wenn dieser
eiu Sonn - oder Feiertag ist. am vorausgehen-
den Werktage an die ihm bezeichnete Kasse
abzuführen.
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Die übrigen Pachtbedingnisse können bei der
k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in L a l b a c h ,
so wie bci dem k. k. Finanzwach-Kommiffariate
in Ade lsbera . in den gewöhnlichen Amt^stun-
den vor der Versteigerung eingesehen werden,
und solche werden auch bei der Lizitalion den
Pachtlustigen vorgelesen werden,
^ V o n der k. k. Finanz^Bezirks-Direktion in

Laibach am »2. April »8llu.

Z 627. (2) Nr. !3U2 Merk.
<3 d i k e.

Von dem k. k. Landcsgerichte, als Handels»
Senate in Laidach, wird hiemit bekannt gemacht,
dasi bei erfolgtcm Ableben des Handelsmannes
Herrn Andreas Mallner die Löschung der unter
27. Jänner l«>l> für eine Tuch- und Schnitt-
warenhandlung am Laibacher Platze protokollir-
ten Gesellschaftbfirma:

„Mnllncr är Mnyer"
dann des Gesellschaftvertrages ddo. l7. Jän-
ner l^59 in dem dießgerichtlichcn Handelsre-
gister, — ferner die Protokollirung der Firma:

„ I . C. Maycr"
für die am Laibaä)er Platze vom Herrn I . C
Mayer fortzuführende Tuch- und Schnittwa-
renhandlung, endlich die Plotokollirung der vom
Lehtern seiner Ehegattin der Frau Jeanette
Mayer etthcilten Prokura bewilliget, und die
Vornahme der Löschung der Gesellschafts. Firma
Mallner ^ Mayer, der Protokollirung der
Firma I . (5. Mayer, und der Frau Jeanette
Mayer ertheilten Prokura veranlaßt worden sei.

Die Stralzirung der unter Firma »Mallner
K Maycr" bestandenen Geschäftshandlung hat
Herr I . C. Mayer übernommen.

Laibach am Nl April lttUl».
6. 699 ( l ) N l . l!)7».

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirtsamte Planina, alö '̂  t

l icht, wirb hielnit bekannt qcmeichl:
Es sei über das Ansuchen dcs Hf l»» Anton

Moschek von P Ia» i»a , gcgc» P^nil Schcmezh vo»
Zirknitz, wegen aus dc», Urtheile vom l!>, S<ptcm
der 1859, Z. 5466, schuldig»» 3! 5 fi. C M , <!. «, c ,
in die eretutive öffentliche Versteigerung dcr, t»em
Letztcrn gehörigen, im Grundbuche Haasderg «̂>!>
Reklf. N l . 317, 37« und 469 vorkommende,'
Real i lä l , im gerichtlich tlhobene» Schätzungswert!)'
von l5(19 st. ö. W , gewillia.lt u»d zu, 3<ornahluc
detstlden die crekutiven Feilbietungstagsahungen au>
den 2. J u n i , auf dcn 3. J u l i uno auf dt» 4. Au
quss l. I , jedesmal Vormittage um 10 Uhr im Ge
«ichtssitze mit dem Anhange bestinnnt worde», daß
die seilzubiele»de Realität nur bei der letzten Feil
dietung auch unter dem Schätzuiigswerlhe au dcn
Meistbietenden hintangegcbe» werde.

D.'s Schatzuugspiotokoll. der Grundbuchser
traft und die Lizilaliousl'edingnisse tönn.'n bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden ein.
gesehen werden

K. k. Bezirksamt Pla»ina, alo Gericht, am 3
Apri l »860.

^ 7 6 0 8 7 ^ ( 1 ) N r . ' «472
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirtsamte P lan ina , als Ge-
richt, wird hicmit lund gemacht:

(3s sei über Ansuchen des Johann Kouscbza vo»
Niedcrdorf, gegen Andreas Matizhizl) von Rakek,
wegen schuldigen 235 st. C M . « « c , m die erc.
kulive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter» qc>
hörigen, im Grundbuche H^asbcrg «»1» Reklf. Nr. 282
vorkommenden Rea l i tä t , im geiichtlich erhobene»
Schätzungswerthe von I66tt N. ö, W . , gewilligct
und zur Vornahme derselben die exekutive» Fcilbic
lungstagsatzuugen auf den 30. M a i . auf den 30,
Jun i und auf den l . August , 860 , jedesmal Vor .
mittags um 10 Uhr lm GericdtSsitze mit dein An
h.lnge bestimmt wurden, daß die feilzubietende Nca
lität nul bci der letzten Fti lbictu»g auch unter dcm
Schätzuugswerlhe an den Meistbietenden t)i»t<n>ge

acben werde
Das Schätzu»gsprotokoll, der GruildbuchslNrakl

und dir Lizita'io»sbldi»g»isse rönnen bei diesem Gc.-
lichte in den gewöhnliche» Amtöstuude» e,»gesehc»
werden.

.«. k. Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht, am
l I ^ M a r z »860. ^

^ 6 1 1 . ( l ) " " Nr . ^65.
E d i k t ,

V o n dem k, k. iUezirksamte Großlaschizh, als
Gel icht, w i ld hiermit bekannt gem.'chl:

Es sei übel das Ansuchen der Fr.,u Mar ia
V l l a n t von Laibach, gegen Johann Skerl von Oder

stcrmez, wegen aus dem Vciglciche ddo. l 5 . Sep^
temver l « 5 6 , Nr. 30t)<), schuldige» ? l f l . 3 l kr.
(öM. o. ». <:,, in die exekutiv»' öffentliche ^^istc^gcilüig
ocr, '^eni Letzteren gehörige», lm Grlmdl'llchc von
Auersperg »,lli Rettf, Nr. 753, und Urd. Nr. 9 l 2 ,
vultvin»'e»l)c!i Nealität samint A n . ll»d Zllgclw!-,
im gcrichlllch eihl'bsneü Echä^lüigswcrlhs oo» <)I2 si.
ll) tr. (öM. , in« i1lcasslllnl>l!ilgs>v,gc gtwl lügl t uod
zur Vornahme dtlselbl» dic Feill.'irlu»göl^gs>,l^!ni^en
auf den U. M a i , aus den 8. I u » i u»d »n<s d.n
6. Ju l i , jedesln.il ^iorini l tags um 9 Uhr vor diesem
Gerichte mit dem Anhange bestimmt worden. d>iß die
feilzubietende Realität nur bei dlr letzten Fcildictung
auch unter dem Schätzlingäwerlhe an dcu Mcist-
dlcicnden hiotl'ngegcben werde.

2>»5 Schätzungöprolosoll, dcr Grundbuchsextratt
und tie l!iz!t.!lio»5be0ingni>se tö<,ncn beidlcscmGctichte
ii> t,c» gcwöhnllchel, Amlgstundcn tingesshe» werde»,

K, r. Bczirtsl iml Großlaschizl), als Geiickt. am
21. Jänner l.̂ <»0.

Z. 612. ( l ^ " ^ " Nr. 1260:
E d i k t .

Von, k, k. stä'dt. dcleg. Bezirkögcrichte zu NlU<
stadll wird hicnlit bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuche» des Franz Kumcl, durch
Hr». Dr . Rosina. die Relizilalion oer laut LizitalwuS-
prolokoUö uom 28. Februar 1869. Z. 1667, vo»
ocr A»na Kluncl lün ll)li l) si. im Ekekulionöwege
erstlNlrelic». iin Grundbuchc oer Stadlgült 3ie»staotl
t̂ uu Ncktf. Är . 9 ^1 . l ^ l und I.'i^i vorkommende»,
zu ztürbisdorf liegende», vorhin dem Micharl Niefcl
gchörigc» Ncalilal l i e iM igc l . »no z»r Vor»ah»>e
oevselbe» ei»e cm^ige Fcilbietu»götagsat)>lng auf den
22. Ma i I860 vor oiesc», Oeuchlc mil dc»» Anhange
angcoidüct. daß obige Reali tät, falls sie uichl um
die Schätzung oder darüber an de» Ma»» gebracht
würde, auch unter der Schäyung hi»ta»gcglben weide.

Die ^izitaliousbcl'liigi'.isse nud dcr Oruuobuchs»
ertralc kö»nen bei diesem Gerichte in de» Amlsstnn-
dc» eingrsche» werdc».

Ncustat'tl am 6. Malz 1860. ^ ,
Z. 6 l 3 , ( l ) N l . 1?45 .

E d i k t .
Von dem k. k. städt. deleg. B.zilksgerichle zu

Neustadt! w i ld hiemit kund gemacht:
(5s habe Michael Naizh aus Lipouaz in der

Militärgsenze, wider de» unbek'M»! wo befindlichen
>)^<irtin Meise! von Unleithurn, die Älage z>< l<>. eines
Ochlei'k^ufschiUinttls pr 3 92 st. .̂ »»li ,»!>»««. l 5. März
i860, Z, l?45. hierantts eingebracht, worlU'er zum
0io,!!t!ichl'll lnü»r>ichen Verfahren die T^»s tzung
auf de» l3 , Ju l i l8i>0, Vormi l tags 9 Uhr mi ldem
Anhange des §. 29 der a. G. O anberaixnt, und
dem Geklagten wegen dessen u»bek>!n»l»l> Auienl
Halles Franz Sl,pp>>nz^izh von Unletlhurn als (^u-
s-ills),' nll acluil» auf seine Gefahr und Kosten be<
stell! wurde.

Dessen wi»d dtrselbe Nlit dem Anhange ver-
ständiget , daß er zur obigen Tagsatzung l i l turdei
selbst zu tischeinc» , oder sich cine» aüdele» Saäi^
walt.r zu bestellen und aoher »amhafi zu machen
l^abe, wldligkus l iese illechlssache mit d.ui ausge
st, Uten Kurator verhandelt werden würde.

Neustadt! nm 18. März »860

Z. 6 l 4 . ( l > . .< N r . l 746 .
E d i k t .

Von dem k. t, stadt. deleg. BeziskSgcriä?te zu
Neustadll wiro hiemit rund gemacht:

Oö hal>e Dato Damianovizh von Draga in dcr
Mil i largränze, wider den unbekannt wo befindlich,»
M a s t i , / Me,ft l von Unterthurn die Klage i>s>l«
Mahlung eines Ochsenkaufschilliug!'' pr. 60 st. ö. W. ,
<l<: l,l'««». !5 . März l 8 6 " , .^. >7l<>, hieran,lö ein
gebracht, worüb.r zum summarische» Verfahren die
T^gsalMig auf c>en ,3 . Ju l i «860 Vormit tags 9 Uhr
mit den, Anhange des §. l8 der allerhöchsten E"t
schücßung vom l8 . Oktober »845 anberaumt. u»d
dem Gt t lag l ,» wcgen ftines unbekaunlen Aufent
Haltes Franz Suppanzhizh von UnleithUs» als <.'»-
l-lllo,- :l<j ul>lul» au, s.'inc (^ef^hr und .«c>sten be.
stellt wurde.

Deffe» wird dels^lbe mit dem A»ha»ge ver-
stä»dig.t, daß er zur obigen Tagsayung ent>v«drl
selbst zu erscheinen, oder sich cinen ander» Each
walte, zu bcst.IIen habe, widri^ens diese !1lechlss.,che mit
oem aufglst.ll 'c', Ru ' lo r ucrha»dllt wcroen würde.

Neui la t l l am 18 März i860.
^. (i^^o') N l . 774.

E d i k t
Von dem k k ArzirkZanttc N.,dman»sdo>f, als

Ger,cht, wiro hiemit b.t'a»,>l gemacht:
Eö sei über das Ausuchen der Helena Pretlncr

vo» V ig^u», gegen Franz Bulouz von Hlcbiz, wcge»
aus dcm Urtheile ddo 23. Dezember «852, Z 7291,
schuldige» ,50 st. C M . «. »- ^-. ' " d!e eretulire
öss.'»tlich.' Versteigerung der, dcn» ^ciHtcr» gehörigen,
im Glundbuche der vormalige» Herrschaft Nadmanos
d l f .̂ u!» Rertf. N l , ! 6 l vorkomnnn^e», zu Hle-
bitz H . N r . 6
Schahungswclthe von l50 fi. ö. W, gewilliget, und zu»

^^oruahme derselben die Feilbietungstagsatzungen auf
den «2. M a i , aufde» 12 Juni u»d auf de» l 2 . J u l i
I. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Oite der
Realität mit d>m Anhange bestimmt worden, daß die
leilzubirlende Neali 'at nur bci t"'r letzten Feilbietung
auch unter dem Echatzui'gswcrlhe an den Mcistbie«
tl'Ndt'N !)>nt>n!gegebcn »verdc.

Das Schatzungt'pso!okl,'ll, der Gnindbuchs»
ertrart ll»d die LizitlUionsbl'cingilissc köiünn bei die-
sein Gerichte in den gewöhnliche» Amtsstundcn ei»-
glschen werde».

K. k, Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht, am
>0. März i860.

Z. 6 l 8 . ( ! ) Nr . 842.
E d i k t

Von de», k. k. Bezirksamts Nadma»nsdo>f, als
Gericht, wi ld hiemit befa»»! glM,'cht:

^ s sei über das A»suchs» des Fr.ni ; Vl'uk vo»
Oberotlot, gege» Mathias Sadnik von Fcistiitz, we-
gen «us dem gerichtlichen Vergleiche dro. «7, Ottober
l«58schuli'ig<'» «5ä si. (Z. M . «. « t>,. i» dle ere.
kutioc öffentliche Versteigrru»g der. dcn, letzter» ge.-
üörigl», in, Grundbuchs der vormalige» Heirschafl
Vlides .>jlil< Urb. Nr. 852 vorkomminre» Nealilat
sammt An» und ^ugehör, im gciichllich erhobcnen Schäl-
zungswcrlhe vo» 705 fl. E M . , gewi l l ig t und zur Vor .
»ahme derselben die Ff!lbistu»g5l<,a,satzun>,f» auf den
19. M a i , auf t e» > 8. Jun i und auf dc" «9. Ju l i I860,
jedesmal Vornn'ttags u», 9 Uhr im O r l l der Realität
mildem AuhlMgc bestimmt worden, daß die f,ilzubie.
tfude Rcali lat bei dicscr Frllbielung auch unter dem
Hchatzuugswrtthl an de» Meistbirlendt» hiiitangegedcn
werd,-.

Das Schätzu»gsprolokoll, der Gslmdbuchserllakt
u»d die l.'l'zila!io!!sbedi»^niffc kö»!,e<> bci diesem
Gerichte i» Den gewöhnlichen Amtsstundc» tMa/sehen
werden.

K. t Bezirksamt Nad»^a»»sdorf, als Geiicht, am
l 7 . März I860.

3. 6 l 9 . ( l ) Mr. 1024.
E d' »s k t.

Von dcm k. k B'zirkßamte RadmannSdorf, als
Geli lhc, w ' id hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Kladua,
nomine seiucr Ehegattin Barbara vo« Aöp, gege»
Johann Schars voi» Naein Hs.-Nr. > l , wegen aus
ocm Vergleiche vom 27 Ju l i 1858, Z. 2293, scliul-
di^f» /00 st i ^M, <̂ . 8. <»., in die ,retul!ve^öfflNt.'
licht VcrNogtlung dcr, dem Letzter,, g.börigrn, im
Gluudbuche dcr vormaligen 23 Zuki'chliigült »ul»
Urb. Nr. 126 gelbem»» Realität sa»,ml Ä» und
Zugehöl. !»> geiicl'tlich erhol',nc» Schatzuügswrrlhe
uo» 2527 st. 40 kr E M . gewiUigct, uud zur Vor»
»ahme deisllbe» die Feilblelungstagsihilngcn aufde»
24. März . auf den 24 April und auf den 24 M>,i
I 8 6 0 . jcd.smal Vormiltaqs u»l 9 Uhr im Gerichts.-
sitze mit dcm Anhange bestimmt wc>roen. daß die
icilzubicllNde Realität nur bei der letzte«, feilbietung
auch unter dcm Schätzui'gs'verthe au den Mnstbie»
lc»o>» hintangeneben werde.

Das ^chatzuiigspl-olcfoll, der GruodbucbZcrtiakt
und die öizit<moi,sbedi»g!,isse tonnen bei diesem Ge-
nchle in de» gewöhnlichen Amtsstun^cn eiugeschcn
werde»,

Nacbden, bci der erst,» Nsalseilbicluügslagsatzung
kei» Kaustustisjer erschicncn ist , so wird zu d l l auf
dc» 24. Apr i l I. I . angeordneten zweiten Real^
f.ilbi.lungöla^s.'hung geschritten.

K k. B<>zi>ksamt Ra lmannsdo i f , als Gericht,
am 24. März »8<>0

Z. 620. ( l ) N r . 1025.
E d i k t .

Vom k. k. Bcznks.nntc Nadman»sd0lf, als A<»
richt, wud hicmit bckonnl gcniachl:

Es sei über das Aüsuchc» dcr Mar ia Sckark uo»
))>aa», gegcn Johann Schart vo» Naa» Hb.-Nr l 1,
wcgen aus dem gerichtliche» Vergleiche vom 16, De-
zember 1858, Z. 4« «2. schuldig.» 225 st. 25«/, kl.
E M <-. t>. l-,., i» die erelulivc össcntliche Vtlstei«
lärmig der, dein ^etz'er» gehörigen, im Gnlüdbuche
der vormaligen 23 Z^lirchengült «ul^ Uvd, Ns. >26
vorkommenden Realität s.nnmt An- u»d Zugchöl,
UN s,e!>cbtlick erhobene» Schätzun^swerlhe von 252? ß-
40 kr, E. M . gewil l igel, u»d zur Vornähme oersll»
be» die Fe!lbieiu»gslaglatzu»ge» aui dc» 24. Märj>
auf oe» 24, April und auf de» 24. M a i l I , , jetei?»>"l
^or», i l tag^ um 9 Uhr in, Gcrichtösitzc »>it de«» ?l»'
ha»ge btstimlnl wocdc». daß die feilzubietende Re>'l>'
tat nur bei der letzte» Feilbielu»g auch unter dem
Schätzungswirlhe an den Me>stb,etent:e» hi»ta»g^
gcbcn wcrde,

Dcls Schätzlmgöv'oiol'oll, dcr Geundbuchsert"^
und dit^izilatioi'sbcdiii^iiissf tö»nl» bei dies«'«» Gerichte
in dc» gcwölmliche» Aml^stuiide» lingescht» werde».

Nachdem b<i dcr ilste» Re.il'eilblclungstagsal!»"^
kci» Kauflustiger erschienen ist. so wi ld ;u 0 " aul
den 2 l Aps>! l. '.). aligcordüll '» zwcitc» Tag '
satzui'g geschritten. ..

K. l-. Bczircoaml Nadmannsdors, als Gerl«) ,
am 24. März i860.
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Z. l i8«. (2) Nr. 488«.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Aezirkögerichte wird die»
mil bekannt gemacht, daß der in der ErckulionS'
führung des Matthäus Selan, gegen Mart in Slefanzhizh
an Anton Supanzhizh laulcude dießawtlichc Bescheid
vom 14. März l. I . . Z. 3823. betreffend den ere
kutiven Verlauf der, dem Letzter» gehörigen Realität
dcm Hrn Dr . Josef Orel, als unter Einem bestellten
Ouii l lar »ä »etum. Angefertiget wird.

K. k. stadt. deleg. VezirkSgericht Laibach am 4.
April I860.

Z?^89?^)"' ^ Nr.6029.
E d i k t .

Daö hochlöbl. k. k. ^'a»dc^gcricht in üaibach hat
niit Verordnung vom 3. )lpr>I l. I . . Z. 1320. wider
die Allies Sever. ,Grnndbesipeiin in Pilerzbc. wegen
Verschwendung die Kuraiel zu verhangen befunden,
wovon niit dem Vcis<iße die allgemeine Kenniniü ge.
schiebt, tmß nian derselben nntcr Einem den Herrn
Josef Mallcnschel von Tazen «Is Kurator bestellt Dabc,

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach am 6.
Apri l I860.

Z.^9^"^2) Nr? 17̂ 3.
E d i k t .

Pom k. k. Veziiksamle S le i n . als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß die in der ErrkntionSsache
des Ius.f Hofcr von Graz. durch Dr . ssaiserSfeld,
gegen die Franz Waller'sche Perlaßmasse fur eic
Tbcresia Sckidail dem exekutiven Feillnelung^gesuche
ll<> I»>.>l̂ . 17. sscbruar l. I . . Nr. 8t i l . beigelegte
Nlibrlk. wegen unbekannte» Aufenthaltes der Lcßteren.
dem Hrn. Konrad Iancschizb von Unterperan. als anf>
gestellten' ^nr<llor, zngestellt wurde.

K. k. Vezirköawt S te in . alS Gericht, an, 7.
Apri l 1860.

Z/lM7"(2) " Nr. «21.
E d i k t .

Von dem k. k. Pezirks^nite Planina. als Ge>
licht, wird bekamit gegebe». daß man in der Ere»
lulio!:<,sache des Hrn. Anton Moschck von Planina.
wider '̂nkaö Machniß. vul^o Lmga von Manniß.
p!c<». 307 fi. o. W, . für die unbekannt wo befindli»
chen Erben des Hrn. Anton Söl ler , Namens Johanna
nnd Anna Sol le,, zur Empfangnal'mc der Alle», so
wie zur Wahrung ihrer Nechte den Herrn Josef
Goinisig vo» Planina al^l Kurator bestellt habe.

K. f. Ve^,rlö>>m! Planina, als Gerich!. am l .
Fel'liiar l8U0.

3. 5!)7. l ) Nr 6 2 l .
E d i k t .

Noi , dem t. k Bezirksamte P lan ina , als Ge
ncbt, wird biemit bekannt geinacht!

<ös sei üd^r d.,s Ansuchen des Herrn Anton Pro^
scbtt von Pianina, g,g,n ^ukas Macknizh von Maun ih ,
'"'gen schuldigen 367 fi, 50 tr, ( i M . <:. «. <,-. , in
't l l l ^ l i v e öffentli^e ?<ersteiqeru>ig der, dcm Letzter»

Zttiösi^ei^ im Grundbuche Haasber^z 5>ul> R.tt, N r
'^< nnd 255 vorkommenden Realität, im ^lrichtlick
l lhobrnm Säiätzungsweithe vo» »805 f l. ö. W, cl»'-
wll l ,^^!, und zur ^'ornal)me derselben die exrl'utivln
utM'ittlingsl.»gs'ihungei> auf den 2 I n n i , ans dci,
/̂ Ju l i u»d »ins d,n 3 August l. ) . , jedesmal

, ^ s m i t t a ^ um >0 Uhr im Oslichtssiye mit dem
^"l>.>ugt dcstiminl wordei, , d.iß die seilzubiltende
^ l a l i l a t nur bei der letzten FeiN'iclung auch unter dem
^chatz„,iH5w»'>tl)e ^ „ hs„ Meistbielenden hilitangk'
a'deu ,ve,de.

Das Sckatzuncisftrotokoll, der Glundl'ncks«x
^'kt „,,l> i ie lÜzit.itioüsbedinssniffc tonnen b»'i die

'^u Gerichte in den newüholicheu ^lmlsstunten «in«
"l''l)r>l werden.

K. t, Bezirksamt PlamnF, ^Is Oenckl, am l .
Frdsliar l«59.

>3 ^i)8. (2) Nr. 12 l9 .
E d i k t .

Da im Einverständnisse des Ertkutionsführerö
Strfa» Scinarzde von G.irzbarenz nnd drs Ereknlen
Michael Srlbotoak von Laasc. die a„f den 2. und
3 1 . März 1«()0 anberaumte» Nealfellb,l!u,!gs!ermiuc
al̂ < abgrhaltl'n nk läü wliroen, so wild ,zum dnileu
Icildictungstl'rnune anf dl» l . Ma i 18(jft mit den«
vorigen Anhange geschritten.

Wovon die Kanstostigen in die Ktnutniß g<-.
slh! werden.

K. l. Bezirksamt Planiua, als Gericht, am 3
März 1860.

H. ll!>9. (2) Nr. 127 l .
E d i k t .

Da .̂n der ans den 3. März d. I . in der Erc-
ultioxos^chs des Hr», Maihias Wolfinger von Planiua.
N^eii Bmlbclmä Rudolf von G.n'charcuz. ^ l o .
. ^ ß, öst. W,, angeordnet gewesenen eisten Fcilbie»

'"a der. dem Erckutcu gehörigen, lm Grundbuche

Haasberg »uli Nrktif. Nr. 163j3 und »ud Urb. Nr.
70ja!l und 62^12U6 voikommcnde», gerichllich auf
703 ft, blwcrlbellU Ne.ilila't kriü Kaufinsligcr er>
schicul-n ist, so wird zum zweiten Icilbielungsterminc
auf den 31 . März u»d zum drillen auf den 4. Ma i
1860 geschritten werd»n.

Hieuon werden die Kauflustigen verständiget.
Hj. t. Bezirksamt Plauina, als Gericht, am 3.

__ März i 8 6 0 .
Z ? ^ t t 0 7 ^ ( 2 ) N r . " i 2 7 2 .

E d i k t .
Da zu der auf den 31 . März 1860 in der Ere>

kulionssache deö Hrn. Johann Meden von Zi l ln i l ) ,
gegen Anlo» Lc^ulo v^>l Nicdcldolf, nclo. 22li st.
46 kr. ö. W . . angcorc'ncl glivcscncil Ncalfeilbielung
der, dcm Elckulcn gehöiigen. i,n Grundbuche HaaS>
berg >ul) Nickis. Nr. l i i i l l volkommendcu. gerichtlich
auf 1l!8.'! fi. bciverthelen Nealilat kein K>niftu»iger
eischicnen ist. so wird zuin drüte» Feilbicluugütclmine
auf den ö. Ma i 1860 geschrilten werden.

Wovon die K>nifiustig>» i» Kenntniß gs>eyt werden.
K. t. Bezirlsaini Planina, als G l i c h t , am 3.

^ , ! ,^ ' ! , März 1860.
Z 60«. (2) Nr. ,316.

i5 o , t l.
Von dem k. k. Äezirt's.imte P lau iua, al» Ge.

richt, rvi.d hiemi: l 'rtannl gcm.,cht:
Es sn über das Ansuch.» b.s Herrn M.Uhia i

Wolsinger von P l a n i n a , a,^>> Mall) ias Eurz von
Maumtz, wr^en schuldigen ,05 sl, o. W. l>. «, c .
ii> die crekulive öffrilllichc ^erstrigelun^ der, dem
ztctztcrn ge!)ösi>,rn, >m (V,r»l>,oduchr Haasderg 8»,l»
Rett. Nr. ' ^ 8 und Urb, Nr . " » / ^ ^ uo>rc'mm<nrc!!
Nealitat, im gerichtlich erhobeükn Schatzuügpwerlhe
von l22t) fl. ö. W. , qewilliget und zur !i5ornal>ml
ktsstlden die eretutwe ^eildietunststagjal^una auf deu
22. M a i Vulmit t^go um «o llhr im Gciichtssihe
iml dem Andange bestinnul woiden, daß cie feilzu-
biitende Realilal l?,i dieser Feilbiclung auch unter
dem Schatzungswerthe an dc« Meistdielenden hint
angegeben wllde,

Das schalzuugsprolvloll, der Grundbuchscrtlatt
und die ^izitatiouudldiü^niffe rönnen bei diesem Ge«
ricbte in de» gewöhnliche» Aintsstunden eingesehen
wert ln .

K. k, Bezitke.lmt P lan ina , als lHclicht, am
6. März I860.

Z. 602. (2) " ^ Nr7 " l ^65 .
E d i t t.

^l)>, dem f. f. Bezür6. 'mi l P la iU l i ^ , als Oe»
richl , wlrd l)i,lni! dtf^üilc ^«-»„^cht:

0s sei üler Alüuchen t,es Autc'li Nl'»,lcr von
Großlaschitz, sse^en IiirV'l' Schwig.I vc'li Maslentzbacl)
wegeu aus dem Vergleiche v^m l5 . Scplember l852,
Z. 80 l3 , schuldigen 325 fl 4? kr. E M . <!. ». <:. ,n
die eretutwe öffentliche Vtlst.l ' i !f lu»g der, dem i!c^l»rn
gehö's!^,u , >m Glundducke Haasberg «uli Rett. Nr.
^60 voikommeuden Real i lal , in, gerichtlich erhodeuen
Sckäliling^wcltye von l352 fi, ö W, ^ w i l i i ^ l t , und
zur Vorxahme deis.ld.n die er<futiven ^lilbietu!lgbt>ig.-
ial)ungen auf den l8 . M ^ i . auf den !6 . Jun i und
l,uf den l8 . I l l l i >. ,'>-, jedesmal ^l>lmilt.n,s um 10
l.lhr im >^elichlssl»e m>t dlin Anliauge bcstimun wor-
oen, daß die ieilzüdicteiide Realität uur bei ler letzten
Feill ' i t lung auch unter dem Schaliangsweühe an dco
Mflsl^lctendtN l)intangeqcdel! werde,

D.'s Schayin'gSplc'tokoll, der Vrundbuchserlraft
und die ^izltalionSbcdingmsse könnn» bei diesem Gc>
richte in den gewöhnlichen Amlsstundtn emgesehen
werden.

K.k, Bezirksamt Planina, als Gericht, am ,3,
März l8«0^

Z? s03 ^ ( 1 ) ' N r " 1 4 6 6 .
E d i k t .

Von dem k.t. HezirtSamle P la „ i n l i , als Gtlicht,
wird hlcmil bela»nl tttmachl:

Es s<i über das Ansuchen des Georg Weber
von Niedtldvlf, gegen Iokob Ulle von edcntwlt, we-
gen schl!ldi>,en ltt l i fi. ^ ^ - <'- «. <-. , in die eretu.
live öffentliche Vllsteignunq der, dem ^etzlern ge-
hörigen , im Grundbuche Ha^sberq «>,li Nckl. Nr .
58<» vort0ll,ml»dtn Neal i lä t . im gctlä'llich erhöbe
»e,! SchätzungZwerlhe von 1275 fi ö. W . g.wiUigcl.
und zur Voluahme derselben die exekutiven Feilb>>
lung^talUalzungen auf den l9 . M . , i , alls den 20
^uni und anf den 2>. I " l« l ^ ' i o . iedesmal Vo>.
m>tt,'g5 um l9 lll>r >M ̂ lrichtssitze »nil oem ?Inh^ngc
l'»stllnint werden, das! die feilzudieteode Realität »ul
l'ei der letzte» Feilbietung auch linier dem S<lia!,nl»^s
werth, a„ den Meistbietenden t)i!>t.,„gsgs>'s„ werde.

Das s>chä!^,n,q^pr0totoll, der «HruiN'buHZerl'arl
und rie 3izitatio!!i)!'cdil!fii!!sse rönnen bei diesein
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amisstiindel, einge»
sehe» w.rdcn

K. k, Bezirksamt Planil la, als Ger chl, am l ^ ,
März l ^ l l "

3 604. . ^ ) Nr. l^68.
E d i k t .

Von dem k. k, Bcznksamte ^ I a , , i n ^ , als Ge-
richt, wird hitlnit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen d.s Michael Rock
von Märtensbach, gegen Josef Echwigcl von Gra-
huwo Nr, 6 3 , wege» aus dem Urtheile vom 22.
Februar ! «57 , Z , ' l 4 8 7 , schuldige» ,53 fi E M .
«. ». c.. ili die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dem Letzter» gehörigen, im Grnndbuchc Ha^sverg 8,i!>
Nett. Nr. 699^2, 702)1 , 704)2 und 709) l^vortom-
menden Realität, im gerichtlich erhcbene» Scha^unsss»
werthe von 2>78 fi, ö. W, gcwil l iget, und zur Vor»
nähme derselbe» die exekutiven Feilbietungstags>ihungen
auf de» 22, M a i , auf den 20. Jun i und auf den
24. Ju l i l 8 6 0 , jedesmal Vormittags um >0 Uhl
im Gericktösihe mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei der letzten Feil-
bictlmg auch unter dem Schatziingswertlic a» dcu
Meistbietende!! hinlan^geben werde.

D l ^ ' Schäl^ung^plclokoll, der Osiindbuchserlrakl
lind die ^lz!lalio»s!>fdl'ngniffe t'ö»»cn l'«> diesein Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtsstunde» eingesehen
werde»

K. k, B>'zirk«amt PLinina, als Gericht, am 18.
März ,860.

Z. 605. (2 , Nr . »469.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamte P L i n i n ^ . als Ge»
richt, ,v>>d hiermit bekannt gcm.icht:

Es sei üdei das?lnsuchen d.s Anton Hren» von
Zirknitz, gegen Andreas Mllrt inzdizh vo» ebcndorl,
wegen ^us dcm Urtheile schuldigen l 20 fi. C M .
«. «. <v, in die exekutive öffs»llicbe ^elstelgürunst
der, den» Lehlern gehötlgcn, >m Glundducl'e H^a3>
l'erg «!,!> R'klf, Nr . 342 ftorkmnimndl» Realität,
im gerichtlich erhobene» Schätzungswert he vo» ! l l 5 fi.
öst. W. gewiUiget, und zur Voiuatnne derftlbe» die
exekutiven Feilbietungslag!.>tznngcn au! den 26. M a i ,
auf den 2«. Jun i nnd aus dt» 27. I u l l ,860. jedes»
mal Vormittags um 10 Ubr im Ocrickissiye ,nit
dem Anhange bestimmt worden, daß die ssilznl'ietendc
Realität »nr bei der letzt,» Feilbistung auch unter dem
Sckälzrmgsweithe a» den Meistbietenden hmtangc.
gebe» werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbucbsex.
tralt und die uizitalionsbediiuimsse können bei di«
sem Gerichte in den gewöhnlickcn Amlöstunden ein»
gesehen werden.

K t. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am
l3 . März i860.

Z. 606. (2) N l . »479.
E d i t t.

Vo» dein k. k. Bezirfsaune Planina, als Ge»
richt, wird hiemil bekalüit gemacht:

Es sei über d ,̂s Ansuchen des Herrn Matthäus
Dollsche,» von Lolt lch, gegen Mal thaus M^zhet'.
scĥ  «ierlcißmasse von ^heuzc. wegen schuldigcn
,26 fi (ZM <̂  8. « . , in die sltkulive offeolliche
^ierstligerung des, dem Letztern gel)öriqsl,, im Grund-
duchc der Hcrrschalt Haasberg «uii Rertf Nr , ,27 ,
und 20» , dann lird Nr. 4 l und 67 , im ^e.-
ricl'tlich erhebenln Scbatzungswelthe von 3 l l 0 fi.
ö. W., gewilliget und zur VorinUimc derselbe» die exekU'
tiven Feilbil tlin^sl^^s.'tzlin^e» .,>,f dl>!2<>, Mc,i, auf den
2 6 . I u u i u!'d!iu! den 28 Ju l i l , I . , zcdesmal I<olM!tt„gs
um l0 Uhr im Gerichlösilze mic dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität uur vei der letzlei,
Hcildietung auch untel dein Sctiätzungswcrlhc an den
Meistl'ietenden hintangegeb,» werde.

D>>6 Schahuiigsproiokoll, dcr GlU!idbucl)ser>
trakl und die üizilationsbedingnifse können bei die-
sem Gerichte i» den gcwöhnlichei» Amtßstuliden ein.
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Planina, alS Gericht, an, »3.
März I860.

Z. 607. (2) Nr . , 4 7 l .
E d i l t.

Von dem k, k. Bezirksamts Planina, als G t '
riebt, wird diemit bekannt qemachl:

Es sei über das Axsucbe» des Andreas B»nazh
von Rafcs, gegen Thomas Br>^>nßn vo» Nitdcr-
dorf, wegeu schuldigen 258 fi, C M . c « o. . i i ,
di , exeluiive öffentliche Vcrsteiqerunj,', der, dem Letz-
lern gehörigen, im Wruodbuche Haasl'erg «,»1, Nekl'.
Nr. 56i> v!'slo»>me!'dc!' Real i tät , im gerichtlich
crlil'bnle» Scliätznnqswxtbe oo» , 5 ,5 fi. ö W ge»
williget, und z», Voinahine derselbe» die exetutiven
^,llb!ktungst»nis,'tzun.qe» auf den 30. M a i , uuf den
30. Jun i und aut den 31 . Ju l i ,860, jedesmal Vor '
miitaqs um lt t Uhr in, Gerichtssitze mit dem
Anl)li»a,e besti»nnt worden, daß die seilzudiet.nde
Realität nnr bei der letzten Feilbietniig auch nn,
ler dem Schätznügswerlhe au den Meistbietenden
l)inta»ge>,st'cn lv.rde.

Bas Schätzunasprotokoll. der GsundbuchKextralt
und dlc ^izilalionsbtdingnissc könne» bci di.srm Ge<
richte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingejehs»
werden.

K. k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, "M,
>3, März »860.
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Z. 568. (2'> Nr . 758.
E d i r l

Von dem k k. BezirkSamte Oioßlaschizi). als
Gericht, wird den unbekannt wo desindlich.'n Erden
des Math ias Adamizh von Finkou l>l!»n,t er i l inert :

Es hade Mall,i<>s Pci jatc l von Pielcsie, wi lc r
dies,lbcn l ie Kl^igeaus Neriährt - und Erlrscbcn.vtla ,
rung der alif seiner, iiu (^rundbilcbe der Helischaft
Aucrsperg «u») Urt>. Nr , 832. N.ktf. N r 698 vor.
kommenden Nculi tät slir dieselben mitte!« des scit
29. M ä r z >8l7 intabulirten Schuldscheines voin
26, März , 8 l ? haftende« Satzpost pr »40 f!> (^M. ,
«lll) j»l-u<;>i l , Februar I. I . , Z. 7 5 8 , h i l ia in ls
cingebrncht, worüber zur mündlich.» Verhandlung
die Tagsahung auf den 3 J u l i »560 früh !) Uhr mil
dein Anha l te des §. 29 der a. G , O angeordnet, und
den Ge f i x t en wegen idles unbekannten Aufenthaltes
He»r Johann Iuv.n iz von Großlascl'izh alö l)»,lll<»i'
n<l :»<»!»!!> auf ihre Gef>>hr und Kost.» bestellt wurde,

Dessen wereen dieselben zu dem Ende verständi-
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit sllbst zu er̂
scheinen, oder sich einen andern Sachwaller zu be-
stellen u. Hieramts namhaft zu machen haben, w id r i -
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten K lna lo r
liacb der G. O. veihandclt werden wi>d.

K. k, Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
l . Februar i860.

Z7«737^(2)" Nr. t?32.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießsciligen Edikte vom 2 l .
November 1869. Z. 6/i89, wird bekannt gelben,
daß in der Elekutionssache dcs Hrn. Josef Domladisch
uvn Fcistriß. Zessionär des Josef Primz von Groß-,
bnkoviz, gegen Johann Noiz von Vcrbiza ^aus»Z.
6 . l»l!lo. 31 ss. 7« kr. ö. W.. am 28. April 1800
frill) 9 Uhr hieramls zur l l . Nealfcilbictungstagsoz'
znng geschritten wcrde.

K. k. Bezirksamt Feistrit). als Gericht, den ll.
^ April 1800.
Z. 674. ( 3 ^ " Nr. 1437.

E d i k t .
I m Nachbange znm dießämtlichen Edikte vom

20. Oktober 1869, Z. 60 l7 . wir? bekannt ge.
macht, es werde in der Erekutionssache des Martin
und der Maria Zhesnik von Grafenbrn»». gegen
Iern! Schein von dort. pclo. 121 ss. 38 kr. EM,,
am 17. April I860 früh !) Ubr hicramls zur III.
3iea!fc>lbletlingstagsal)ung geschritten.

K. k. Bezirksamt Feistrit). als Gericht, den 18.
^ März I860.

Z7676. st) ' " ^ Nr. 1402̂
E d i k t .

I m Nachhange znm diesseitigen Edikte vom 19.
Oktober 1869, Z. 5009. wird eröffnet, daß in der
ElekntionSsachc des Anlon Schcblc von Dorn. gegen
Anton Schnsterschih von Sagnrje. p''l<>- 44 fi. 48 kr.
C M . , am 1«. April 1800 früh 9 Ul,r hieramts zur
l l l . Nealfrilbictungstagsahnng geschrillen werde.

K. k. Bezirksamt Feistrih. alS Gcrich:. den 16.
März I860.

Z. 576. (2) Nr. 5^82.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Ge-
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Matthäus Lach
von Laas, siegen Andreas Martinzdizh von Zirknil),
wegen ans dem Urtheile vom 9. Jänner «857, Z. 769,
schuldigen 30 fi 44 fs. CM. e. » <',, in die ere
kulioe öffentliche Velsseigerung der, dem Lehtern
gehörigen, im Grundbuche Haaßberg .«,„li Reklf.
N>. 3^2 vorkommenden Nealitat, iin cierichllich erhv'
dfnne Schatzungswcrthe von l ! l5 fl ^ M . , gewilligcl
und zur Vornahme derselben die exekutiven Feil
bietungvtagssatzungtn auf den !2. Ma i , auf den >5.
Juni und auf den !4. Ju l i «860, ledesmal Vor
mittags um /0 !1hr im Gerichlssitze mit dem
Anfange dlstimmt worden, daß die f,!lzuliietcnde
Rcolitat nur bei d.»' lel)len Feilbietuiig auch uottl
dem Scbahungswerthe an den Meistdiltcndfn hinl
angegeben weide.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchscrtrakl
und die l!izuationsbeoing»issckönnen b<> diesem Gericht,
in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Planina, als belicht, am 26.
August «859.

Z. 577. (2) ^ l l . 736.
(f d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Gc-
l ichl, wird hismit bekannt gemacht:

EK sei über das Ansuchen des Johann W^lla
von Bleiburss, gegen Andreas Udouzd von Rakck.
wegen aus dem Ultheile vom 7. ^l'uember «860,
Z. 5654, scbuldigsn i3 fl, 90 ö. W. o. « « .
in die exekutive össcnlliche Versteige»u«g der, dem
ilel^lelN gehörigen, im Grundbuchr der Kannkirchen
Gült S t , Barbara «>,l, Reklf. Nr, 45, und Urb.
Nr. 45 , im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
von l l 62 fi. 20 kr. (ZM,, gewilliget und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilbiclungslagsahungcn auf
den l9 . M a i , auf den 20. Juni und auf den 20.

Jul i l I . , jedesmal Vormittags um >0 Ul,r im
^llicl'lssüjl' mit dc<n Anhange d.stiinmt worden, t-aß
die tcil)lN>ill,ndc Realit.it nur b»i der l.hlc» ^ , l l
tictung auch unter dem Stdä^un^sweltbe an d»„
Meistbietenden hintaü^egeb»» »verde.

Das Schahungöpiolokl'l! , der Gi-undbuchöer
ts.irt uüd lie L!zitatio!>sl'l'd!N,)!lisse köioieii bei cle
senl Gl'iichte >" den gewöbnlichen Ainlösiuoden lin
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gtlicht., aul V
Februar i860.

^j. 578. (2) Nr. 1355.
E d i k t .

Vom k. t. Bezirksomte PIcinina, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d,s Paul Str.isisckar von
Koschlrk, gegen Jakob Sttasischar, vulsss, Uliaga
vl'll Koschlrk, wegen schuldige» 225 fi 63 kl l^M.
<:. «. c , in die erekutive öffentliche Versteifung
der, dem iletztlrn gehörigen, im Grundbuche Thulin-
lack 8»>l) Urb. Nr. ^8l vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Sch^tzungswerlhe von 20»3 fi
(ZM. gewilliget, und zur Vornahme derselbe» die
ei'lklitive FeilbietungSlags.ihung auf deo l8. Mai l. I , ,
iedeSmal Vornliltags um l0 Uhr im l.5ieiichtösitze mit
veiu Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nur bn der letzten Feilbietung auch
unter dem Schähiingsweilhe an dcn Meistbietcndel,
hintangegeben werde.

Daß Schä'tzungspsotokoll, der Grundbuchsertrakl
und die llizilatioiisberingnissl tönüc» bci diesem Gerichte
in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingeschc» werden

K. k. Bezirksamt Planina, alS bericht, am
8, März ,860.

Z. 57<). l'2) Nr. ,377
E d i k t .

Von dtin k. k. Bezilksamle Planina, als Ge»
licht, wild hicmit kund gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Hrn. MathiaS Korren
von Planina, gegen Il.kob ^oulo von Wigaun, wegen
schuldigen 94 fi. 50 kr. CM. l-. «.<:., in die erckulive
öffentliche Versteigerung der, dem Letzlern gehöligen,
im (5'rundbnche Thurmlack 8„l> Url), Nr. 394 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schal
zu!,g5witll)t von 27 25 fi. E M . gewiUl'gcl, und zur
Voinahme deiselben die erckulivcn Feilbieln»g6la^
sahungen auf den l8. M a i , auf den l6. Juni und
auf den 17. Jul i l«60, jedesmal Vornull.'gS »>m l0
Uhr im G.licdlSsltze mit dcm Anhali^r bestimmt wor.
!?<n, daß die feilzubietende Realität nur bei dcr l<y>
ten Htill'li'lunii auch unter d,m Schahu»gt'»vcrthe
an dcn Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schätziingspi-otocoll, dcr Ojsundl'üchssxtiakt
und die llizilallonöbtdingnlffe tonnen bei diescn» Ge
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, an, «0.
März ,860.

Z7889. (2) Nr. 1946.
E d i k t .

Mi l Vezug auf das hiermnlliche Edikt vom
28. l. I , wird hiemit blkannt gemacht, t^ß. nach»
dem zn der in dcr Erekutianösiiche dcs Hrn. Mathias
Wolfinger von Planina. wider Andlm.3 Matizhizh
von Nakck, l'clo. 10.'i fi.. anf den 28. März d. I .
angeordneten I. Nealfcilbietnngstagsaßnng kein Kanf.
lusligcr erschienen ist, am 28. April 1800 zur l l .
Frill'ielullgötagsahlmg geschritten werden wird.

ss. k Bezirksamt Planma. als Gericht, am 30.
März 1860^ __^_._

Z. ! i8 l . (2) ' Nr. 1946.
E d i k t .

Mit Aczug auf das hieramllickc Edikt vmn 28.
Ianxcr 1800. Nr. 610. wild bicmit bekannt ge.
macht. daß. nachdem zu der in der Erckmioüssache
ocö Hrn. Matlnas Wolfinger. Zcssionär dcr Maria
Gl'rmck von Planina, gegcn Paul Hrovalin von i.'ase,
l»<:l«. 62 fi. 60 kr.. auf dcn 28. März I. I . angc-
oronclcn l. Nralfeill'icluügstags^ling lein KanfiiiNiger
erschienen ist. an, 28. April d. I . zur l l . Fcilbic.
lungslagsayung ges.Irittcn werden wir».

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht. cim 30.
März I860.

Z. «82. (2) Nr. 1960.
E d i k t .

Mit Bezug auf das bielämtliche Edikt vom 28.
Februar 1800, Z. 1062, wird hiemil bckannt ge>
macht. daL. nachdem zn dcr in der EkclulionSsachc
des Hrn. Franz Kom'chzha von Planina. wider Valentin
Hermann, pel«,. 3!)4 fl. 6!) kr., auf den 30. März
l. I . angeordnelen l l . Iicalfcilbictnngslagsahung kein
Flanftustiger erschienen ist. am 28, April d. I . zur
l l l . FeilbictunMagsahnng geschritten w.rdcn wird.

«. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am 3 l .
März 1860.

Z. 683. <̂2) Nr. 1901.
E d i k t .

Mit Bczug ans das hicrämlliche Edikt uom 6.
Dezember 1869, Z. 3 l 1 6 , wird hiemit bekannt gc>

macht, daß, nachdem zu dcr in der Exekutionösache
des Hrn. Anton ^aurizb von Planina, wider Mathias
Ovlla von Topoll. i>cls». 232 ft. 33 kr,, auf den
30. März I. I . angeordneten l l . Nealfcilbiclungstag.
sapnng krin Kaufiust'a/r erschienen ist, am 12. Mai
d. I . zur l l l . Frilbictungstagsahuiig geschritten wci'
den wird.

K. t. Bezirksamt Planina,,als Gericht, am 3^.
,,tl'c .,- Mä>z 1860. , ) ^ i , . L :n<^ '.,,i

Z. 684. (2) Nr. 2049.
E d i k t .

Von dem gcferü'glcn k. k. Bezirksgerichte wird
hicmit blkannt gemacht:

Es sei ubcr Aosnchen der Frau Iobanna Acha»
chizl) gegen die Frau Margarelh Smnck von Wir.
zur Einbringlüig der ans dem Vergleiche von, 9. Fc<
bruar 1868 schüll-igen Belrages pr. 3000 fi. sammt
Zinsen seil 1. Jänner 1866 c. 5. l:., in die crrkuiive
öffentliche Versteigerung der. der Llhleren gel'övigen,
zu Tobrova tlul) Konsk. Nr. 1 , im Grundbuche Egg
«uli Urb. Nr. 102 a l l , 204 neu vorkommenden Nra<
lität Dobrova, im gerichtlich erbobcnen Schät/nngs»
werthe pr. 6489 fl. 30 kr. öl?. Wäbr.. imd nach Zu«
schlag des Mrlhes für die Wiese l)ll,!»!<li<!», in so
weit diese zur Realität Dobroua gehört und im Ge»
richtsbezirke U'ngcbnng Laibach umgebell ist. im Gc>
sammtwcrlhe pr. 6769 fi. 30 kr. gcivilliget, und zur
Vornabme derselben die Feilbieiungslagsahimgen auf
den 4. Ma i . auf den l l . Juni lind auf den 9. Juli
l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr, und zwar die 1.
Feilbielnng in loco Dobrova. die übrigen aber im
Amtösihc bestimmt.

Zugleich wird dcn Kanfiüstigc» bekannt gegeben, daß:
1. Die Nealitat nnr bei dcr letzten Fcilbietung

unter dein Schähnngswertbe bintangcgeben wird.
2. Daß bei dcr l . Feilbttlnng der stücklvcisc Ver»

kauf dcr Realität versucht wird, und
3. daß beim stückweise» Verkaufe dcn einzelnen

Käufern die Zahluiigsfristcn derart zugestanden sind,
daß '/^ des MeistbotcS. aber in weilern 3 Jahren, nnd
zwar jedes Iabr ' ^ dcs Mcistbolrcstcs und ,<̂ N0< livu
der leßten ^ zu bezahlen haben werden.

4. Daß endlich die übrigen ^izitalionSbedillgniffs.
der Onlnrbuchserlrakt und daS Schäynngöprotokoll
bei dir Liziialion nnd in den gewöbolichen Amtsstun»
dcn auch Hiergerichts cingeseben merdei» können.

5l. k. start 'deleg. Bezirksgericht '̂aibach am 22.
März I860.

Z. 688. (2> Nr^44 iö .
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämllicken Ediklc vom
21. Jänner l. I . . Z 892. belrcffeud die Erekulions.
fül'riüig der Elisabeth Mayer, gegen dic Ehelcnlc Jakob
und Anna Vouk von Obcrschischka wiid bekannt gc«
macht, daü. nachden, zu der anf beule angeordnc<cn
l. Fcill'ietnngstagsahling kein Kauflustiger erschienen
ist, am 26. April l. I . zur zweiten Feilbielung gc>
schritten wcrdcn wird.

K. k. städt.'dcleg. Bezirksgericht Laibach am 26.
März l8U0.

Z.^667^2) Nr. 3833
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte Laibach wird
hicmil bekannt gemacht:

Es sei in der Elvknlionsfübrung des Matlhäns
Scllan ge«zcn Martin Stesanzhizb. zum Bchnfc der
Einbringung der Forderung ans dem gerichtliche»
Vcrgkickr vom 11. Juni 1867 pr. 11 ! ft. c-. .̂ . o,,
die crckulive Fcilbielnng rer gegiler'schcn. im Grnnb-
buche Seilenhof .̂ ul) Urb. Nr. 383. Post»Nr. 80
vorkommenden, gerichtlich anf 712 fi. bemerlhelc,,
Realität, bewilliget und zu deren Vornahme die drei
Feill'islllngöiags'iynngcn cuf dcn 30. Apri l , dcn 30.
Mai uno den 30. Juni d. I . . jrdcömal Vormittags
von 9 bis !2 Ubr hicrgcrichls mit dem Anhange be«
st,mmt wordeil. daß die gedachte Realuät nnr bei
der dritte» Feilbitlungstagsahnna. allch nntcr dcm
Schäpnngs'vsllhc hintangegcbcn wcrdc.

Das Schaynngsvrololol!. dic ilizitationsbeding-
nisse ul'd dcr Grnndblichscllrakt können täglich hier»
amls eingcscl'cn werdcn,

K. k. Nädt..vcleg. Bezirksgericht Laibach den 1^.
März 1800.

Z. 687. (2) ' N l^40ö^.
E d i k t .

Vonl gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird i>u
Nachbangc zum dießäml'.ichen Ediklc vo>n 12. August
1869. Z, 1160l. dann l>»cm vom 9. November
1869. Z. l6746. betieffeno die ErcknuonslnlnllUil
des Frl. Anlonia Naiscr von Laibach, gcgcn Il 'sl l
Zlmmcrmai'n von St. Paul. I«-!« 5>26 ft., bekannt ^ '
macht, daß im Einverständnisse der Ercklllionofnbrerill.
ocS Erc^ulsn, dann dcr sänimlllchc» Tabulargläübigsr,
die neuerliche drillc Fcilbielungslagsaynng anf ren
Mai d. I . Vormittags vo» 9 bis l2 Ubr mit dem
frühern Alibange l'ielg5licl?ls angeordnet werde.

K. k. slädl. dclcg. Bezirksgericht Laibach am ^ ' -
März 1860.


